
 

 

Nijolé Abaryté  

wuchs in einer musikalischen Familie in 

Litauen auf.  

Nach ihrer Ausbildung in Vilnius 

studierte sie Klavier an der Musik 

Hochschule Zürich bei Walter Prossnitz 

und André Desponds mit Abschluss 

Master Pädagogik, an der Hochschule 

Musik Luzern schloss sie mit dem 

Master Performance bei Hiroko 

Sakagami ab. Während ihres Studiums 

gewann sie verschiedene Preise in der 

Schweiz, in Deutschland, Litauen und 

den USA. Sie tritt regelmässig auf 

Festivals in ganz Europa auf. 

Von 2012-2025 leitete sie die Konzertreihe „Kammermusik Freigut“ in Zürich.  

Seit 2011 ist sie an der Musikschule Meggen tätig. Neben dem Einzelunterricht ist ihr das 

gemeinsame Musizieren in verschiedenen Besetzungen sehr wichtig. 

Nijolé Abaryté ist auch als Komponistin erfolgreich. In ihren Werken sind Einflüsse aus Jazz, Pop, 

Gospel und Filmmusik zu erkennen. 2023 gründete sie ihr Musikaufnahme- und Verlagslabel ABARIS 

RECORDS. Im Oktober 2024 erschien ihr Debütalbum „Alchemised Time“ welches von verschiedenen 

Radiosendern begeistert aufgenommen wurde. Ein zweites Studioalbum mit dem Titel „Peace“ ist in 

Arbeit. 

 

 

 

 

 

 

Monika Schmid  

studierte nach der Ausbildung zur Lehrerin an der 

Hochschule Luzern Schulmusik und Gesang.  

Es folgte eine langjährige Unterrichtstätigkeit an der 

Diplommittelschule und an der Hochschule Luzern Musik 

verbunden mit einer regen Konzerttätigkeit.  

Von 1976-2012 hatte sie die administrative und 

künstlerische Leitung der Musikschule Meggen inne.  

 

Monika Schmid lebt in Meggen und ist als Seniorin 

freischaffend tätig. So leitete sie bis 2025 einen 

Frauenchor, ist als Stimmbildnerin in Chören gefragt und 

singt in einer Choral-Schola. 

In diversen Veranstaltungen ist sie als Moderatorin und 

Sprecherin aufgetreten 

 

 

 

 

 


